
Ich  möchte  Ihnen  heute  gerne  eine  Geschichte  erzählen,  die  Sie  als  recherchegeübte 

JournalistInnen auf Parallelen mit kürzlichen Vorfällen abchecken könnten:

Auf der Blumau trafen sich zwei Gruppen, die sich jeweils ernsthaft auf ihren individuellen 

Wettbewerb  vorbereitet  hatten.  Die einen  bereiteten  sich seid langem voller  Eifer  auf ein 

Rugbyspiel vor, die anderen auf eine Ausscheidung im Chorsingen. 

Die durchtrainierten Jungs umringten den gemischten Jugendchor und bettelten: Bitte 

spielt mit uns eine Runde Rugby! Wenn ihr nicht mit uns spielt, dann lassen wir euch nicht 

zum Wettsingen!

Die  Sportler  hatten  schon  lange  nicht  mehr  antreten  dürfen  und  hofften  auf  ein 

spannendes  Match.  Noch  am  Donnerstag,  dem  30.4.,  hatten  sie  auf  dem  Trainingsplatz 

erfolgreich  die  Taktik  eines  Zangenangriffs  unter  ihrem Playing-Captain  Herrn SPINNER 

geübt. Doch Herr SPINNER hatte ein Problem: Das Regelment des Rugbyspiels sah vor, dass 

nur ein geprüfter Trainer die Spielzüge bestimmen durfte und diese Rolle war zum Frust von 

Herrn SPINNER dem Herrn HASE zugedacht.

Darüber waren die Rugbyspieler böse, denn Herr HASE wollte das Spiel nicht und 

nicht  anpfeifen.  Er  war  unsicher,  ob  nach  den  internationalen  Regeln  der  Sieg  seiner 

Rugbymannschaft über einen gemischten Jugendchor überhaupt Punkte bringen würde. 

Weil durch das Zaudern des Herrn HASE das Spiel nach einer Stunde Wartezeit noch 

immer nicht begonnen hatte, pfiff es der SPINNER kurzerhand selber an. Und fast alles lief 

auch wie bei den Übungsspielen ab – nur die Medien hatten trotz des vollen Einsatzes aller 

Sportler wieder etwas zum Meckern!

„Die  erste  Halbzeit  geht  klar  und  unter  Einhaltung  der  gebotenen  Fairness  an  unsere 

Rugbymannschaft“,  stellte abschließend der Rugby-Präsident fest,  der erst nach dem Spiel 

herbeigeeilte war. Denn er war schon vor Jahren, wegen zahlreicher Trainingsverletzungen in 

den Innendienst versetzt worden.

Heute Nachmittag wird die 2. Halbzeit des Wettbewerbs gestartet. Hoffentlich diesmal in der 

Sparte MUSIK.

(Ich will ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass den Herrn SPINNER und HASE ihre Namen 

von ihren Eltern vererbt wurden und nicht auf ihre Persönlichkeit verweisen.)  
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